
 

ÜBER UNS 
Der Badische Landesverein für Naturkunde und 
Naturschutz e.V. (BLNN) ist eine Vereinigung 
naturkundlich interessierter Fachleute und Liebhaber. 
Sie wird ehrenamtlich geleitet und steht jedem 
Interessenten offen. 
Auch wenn wir „Landesverein“ heißen (dies hat 
historische Gründe, der BLNN wurde schon 1881 
gegründet), so sind wir dennoch ein rein privater 
Naturkunde- und Naturschutzverein 
(Hauptverbreitungsgebiet: Südbaden). 
 
UNSERE ZIELE  
Der Verein ist eine wissenschaftliche Vereinigung, 
deren Zweck und Aufgabe es ist  

 die Natur zu erforschen und deren Kenntnis zu 
vermitteln, 

 die Liebe zur Natur zu wecken und zu fördern, 
 die Belange des Natur- und Umweltschutzes zu 

unterstützen 
 der Zerstörung der Natur entgegen zu wirken.  
(aus unserer Satzung, §1 Absatz 3)  
 
AKTIVITÄTEN 
Zu unseren zentralen Aktivitäten gehören die Organi-
sation von öffentlichen Vorträgen und Exkursionen zu 
Naturschutz, Landeskunde und Naturkunde und die 
Herausgabe der Zeitschrift „Mitteilungen des Badischen 
Landesvereins für Naturkunde und Naturschutz“.  
Wir veröffentlichen wissenschaftliche Arbeiten zu 
Geologie, Geographie, Fauna und Flora Südwest-
deutschlands sowie zu Naturschutzangelegenheiten in 
der Regio (erscheint seit 1882 in regelmäßiger Folge). 

 
ARBEITSGRUPPEN 
In den Arbeitsgruppen des BLNN wird aktiver Natur-
schutz praktiziert und wissenschaftlich gearbeitet. 
Unsere Arbeitsgruppen sind  

 Arbeitsgruppe Naturschutz (AGN) 
 Freiburger Entomologischer Arbeitskreis (FREAK) 
 Arbeitsgruppe Fledermausschutz (AGF) 
 Botanischer Exkursionskreis Südbaden (BEKS) 

 

 
   

Veranstaltungen 
Winterhalbjahr 2016 / 2017 

 
 
FÖRDERUNGEN 
Aus dem Professor-Friedrich-Kiefer-Fonds werden 
jährlich Stipendien zur Förderung wissenschaftlicher 
Arbeiten aus allen Gebieten der Naturforschung 
vergeben (u.a. Geologie, Geographie, Landschafts-
ökologie, Botanik, Zoologie, Landespflege und 
wissenschaftliche Grundlagen des Naturschutzes). 
 

MITGLIED WERDEN 
Grundlage für unsere Aktivitäten sind allein unsere 
Mitglieder. Derzeit hat der Verein 450 Mitglieder. Der 
Jahresbeitrag beträgt 26 €, für Schüler und Studenten 
ermäßigt 15 €. Anmeldeformulare werden auf Wunsch 
zugesandt oder können auf der Vereinswebseite 
heruntergeladen werden. Werden auch Sie Mitglied! 
 

WEITERE INFOS 
Ausführliche Hintergrundinformation über den 
Badischen Landesverein für Naturkunde und Natur-
schutz finden Sie auf der Webseite www.blnn.de 
Besuchen Sie uns! 

 
  

 
 

 

 
 

 

    
Kontakt:  
1. Vorsitzende   Dr. Regina Ostermann 
    Mail: regina.ostermann@blnn.de 
2. Vorsitzender  Prof. Dr. Albert Reif 
    Mail: albert.reif@blnn.de 
 
Internet:  www.blnn.de  |  Mail: info@blnn.de  
Geschäftsstelle: c/o Museum Natur und Mensch 
    Gerberau 32, 79098 Freiburg  
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Vortragsreihe 
BIODIVERSITÄT 
 

Gemeinsame Vortragsreihe des „Badischen Landes-
vereins für Naturkunde und Naturschutz“ im WS 
2016/2017 in Kooperation mit dem Museum Natur 
und Mensch Freiburg und der Universität Freiburg, 
jeweils 20 Uhr c.t. bis 21 Uhr 30, Hörsaal Zoologie, 
Institut für Biologie I, Hauptstr. 1, 79104 Freiburg: 

 

 Mittwoch, 26.10.2016 
Prof. Dr. Carsten Hobohm, Univ. Flensburg: 
Endemische Pflanzen und ihre Lebensräume in 
Mitteleuropa 
 

 Mittwoch, 09.11.2016 
Dr. Hanspeter Hoernstein, Emmendingen: 
Landwirtschaft und Biodiversität — Zwiespalt bei 
der Landnutzung 
 

 Mittwoch, 23.11.2016 
Prof. Dr. Michael Scherer-Lorenzen, Freiburg: 
Klanglandschaften und akustische Diversität von 
Ökosystemen 
 

 Mittwoch, 07.12.2016 
Prof. Dr. Hansjörg Küster, Univ. Hannover: 
Geschichte der Kulturpflanzen 
 

 Mittwoch, 18.01.2017 
Prof. Dr. Rainer Luick, Rottenburg:  
Erhaltung und Wiederherstellung von Grasland 
durch Beweidung 
 

 Mittwoch, 08.02.2017 
Dr. Simone Schneider (Luxemburg):  
Wiesen und Weiden in Luxemburg: Vielfalt, 
Schutz, Bewirtschaftung und Renaturierung 
 

 Mittwoch, 22.02.2017 
Dr. Katja Seis, Prof. Dr. Albert Reif, Univ. Freiburg: 
Flora und Vegetation von Chile 

 
Der Eintritt ist frei.  
Gäste sind herzlich willkommen! 

Ausführliche Infos siehe www.blnn.de 

 

 

Filmreihe 
FASZINATION ARTENVIELFALT – 
„LEBENSRAUM WASSER“ 
 

Moderation: Dr. J.W. Bammert, W.H. Müller und 
N. Widemann; jeweils mit kurzer Einführung und 
Pausen zwischen den Filmbeiträgen.  
Detail-Info siehe Einlegeblatt oder www.blnn.de  
 

 Samstag, 29.10.2016, 14:30 - 18:30 Uhr 
Veranstaltungsort:  Museum Natur und Mensch, 
Gerberau 32, 79098 Freiburg 
MuseumsKino für Kids: „Lebensraum Wasser“ 

 

Abendveranstaltungen sind wieder im Hörsaal Zoologie, 
Institut für Biologie I, Hauptstr. 1, 79104 Freiburg:  
 

 Mittwoch, 15.02.2017, 18:00 - 22:00 Uhr 
Abend der Naturfilme (I): „Lebensraum Wasser“ 

 

 Mittwoch, 01.03.2017, 18:00 - 22:30 Uhr 
Abend der Naturfilme (II): „Lebensraum Wasser“ 
 

  

Halbtägige Seminare 
Veranstaltungsort:  Herderbau, R 100,  
Tennenbacher Straße 4, 79104 Freiburg 

 

VEGETATIONSÖKOLOGIE DER ERDE 
 

 Mittwoch, 11.01.2017, 13 – 18 Uhr 
 

13:00 – 13:15   Prof. Dr. Albert Reif: Begrüßung  
13:15 – 14:15   Dr. Herbert Sauerbier, Lauchringen: 
Die faszinierende Pflanzenwelt der Kanarischen 
Inseln 
14:15 – 15:15   Andreas Kleinsteuber, Karlsruhe: 
Vegetation und Flora von Rhodos unter 
besonderer Berücksichtigung pflanzen-
geographischer Aspekte 
15:15 – 15:45   Kaffeepause 
15:45 – 16:45   Prof. Dr. Reinhard Böcker, Stuttgart: 
Flora und Vegetation von Kamtschatka 
(Ostsibirien) 
16:45 – 17:45   Prof. Dr. Ulrich Deil, Univ. Freiburg:  
Der Lebensraum „Temporäre Gewässer“ in 
globaler Sicht 
 
 

NATURSCHUTZ 
 

 Mittwoch, 25.01.2017, 13 – 18 Uhr 
 

13:00 – 13:15   Prof. Dr. Albert Reif: Begrüßung 
13:15 – 14:15   Prof. Dr. Emil Dister, KIT, WWF-
Auen-Institut, Rastatt:  
Ökologie von Flussauen 
14:15 – 15:15   Dr. Ulrike Pfarr, RP Freiburg: 
Hochwasserschutz und Auenrenaturierung am 
Oberrhein 
15:15 – 15:45   Kaffeepause 
15:45 – 16:45   Dr. Benoit Sittler, Univ. Freiburg: 
Nacheiszeitliche Landschaftsgeschichte des 
Oberrheins 
16:45 – 17:45   Prof. Dr. Erika Schneider, KIT, WWF- 
Auen-Institut, Rastatt:  
Lebensräume und Schutz der Donauauen in 
Rumänien 


